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EIN WACHSENDES INTE-
RESSE AN HISTORISCHEN
VERKEHRSWEGEN ist seit eini-
gen Jahren in der Schweiz zu be-
obachten. Es schlägt sich nicht nur
in immer zahireicheren Facharti-
kein und Büchern nieder, sondern
auch in populären Publikationen,
hinter denen nicht zuletzt auch
touristische Jnteressn stehen. Zur
letzteren Kategorie gehort eine
handliche Publikation, die den Weg
der Säumer von Luzern Uber den
Brunig oder den Jochpass ins
Haslital, dann über die Grimsel ins
oberste Wallis und weiter über den
Griespass ins italienische Val For-
mazzaffirWandererbeschreibt. Die
Strecke wird heute als <<Sbrinz-
Route>> touristisch vermarktet, die
Bezeichnung ist nicht alt. Aber sie
nimmt darauf Bezug, dass der
Sbrinz-Käse während Jahrhunder-
ten auf diesen Wegen nach Italien
exportiert wurde. Hinter der Be-
zeichnung des Käses steht der Orts-
name Brienz. Weiter berichteten
die Zeitungen, Brienz sei lediglich
der wichtigste Umschlagplatz fi.ir
den Käse gewesen, nicht aber die
eigentliche Herkunftsregion. Viel-
mehr sei der Sbrinz in der Inner-
schweiz hergesteilt worden.•
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